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Muslimische Gemeinden in Dresden ermutigen zu gesellschaftlichem  

Zusammenhalt angesichts der Anschläge in Paris 

  

 

Das Islamische Zentrum Dresden, die Türkisch Islamische Gemeinde zu Dresden  sind 

zutiefst betroffen von der brutalen Gewalt, die sich Freitagsnacht in  Paris ereignete.  

Die muslimischen Gemeinden in Dresden drücken den Opfern, ihren Angehörigen 

und allen Einwohnern und Gästen der europäischen Metropole ihr Mitgefühl aus.   

  

Was am 13. November geschah ist das vorläufige Ende einer Blutspur von Terroristen, 

die in den letzten Wochen von Bagdad über Beirut und Ankara nun auch bis in das 

Herz Europas reicht. Unzählige Menschen sind vor genau diesem Terror geflohen und 

suchen in Europa Schutz und wollen einen Beitrag für den gesellschaftlichen Frieden 

leisten.  

  

Die muslimischen Gemeinden mahnen, sich nicht zu voreiligen Schlüssen verleiten zu 

lassen und Opfer aus politischen Interessen zu Tätern zu machen.  

Die muslimischen Gemeinden sind sich bewusst, dass sie keine außenpolitischen 

Konflikte lösen können, aber ihre Aufgabe als Brückenbauer für den gesellschaftlichen 

Zusammenhalt in Dresden und Sachsen weiter ausbauen wollen.  
 


